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Ein Projekt der Schülerinnenvertretung 2020/21 - grg4/skp



Ende des Schuljahres bedeutet Ferien
und Bücher endlich aussortieren.

Heutzutage heißt es ökologisch denken
und sich für das Klima einsetzen.



Indem alle Oberstufenklassen die
Möglichkeit haben, kaum genutzte

Schulbücher des vergangenen Jahres an
den folgenden Jahrgang weiterzugeben
und gleichzeitig auf neue Schulbücher
für das kommende Jahr zu verzichten

und Gebrauchte zu verwenden. 



In der Distance Learning Woche füllen alle
5. bis 8. Klassen  während einer KV
Stunde ein digitales Formular aus! 

„Folgende Bücher kann ich voraussichtlich (mit
90% Wahrscheinlichkeit) zur Verfügung stellen
(NUR 6/7/8 Klassen!):“ 

„In folgenden Fächern verzichte ich je nach
Verfügbarkeit auf ein neues Buch und verwende
ein Gebrauchtes im Schuljahr 2021/22 (nur 5/6/7
Klassen!)“

Es werden Name, Klasse, Email
anzugeben und zwei Multiple Choice

Fragen auszufüllen sein! 



Datenverarbeitung: Wir als Projektleitubg werden
dann die Ergebnisse auswerten und schätzen ein,

welcher Prozentanteil der Bücher tatsächlich
wiederverwendbar sein wird. 

Angaben werden also nicht 1:1
übernommen, nichtsdestotrotz können

die Schulbuchkorrespondenten im
April einige Bücher weniger bestellen.

Nachdem in der letzten Schulwoche alle ein
Erinnerungsmail mit den jeweiligen Angaben

bekommen, werden die Bücher in Kartons in der Aula
gesammelt und von uns nach Nützlichkeit/Auflage

etc. geprüft und entsprechend gelagert. 

Nach einem Zufallsprinzip werden schon beim Lagern die
Bücher Freiwilligen zugeordnet, mit ihrem Namen beschriftet
und diesen SchülerInnen im September bei der Buchausgabe

ausgeteilt.



Das grundsätzliche Ziel besteht darin, Bücher weiterzugeben
und wiederzuverwenden. Dies betrifft natürlich eher jene
Bücher, aus denen man liest und nicht jene, wo etliche
Aufgaben auszufüllen sind. Manche Bücher werden zB im
Unterricht gar nicht verwendet und sind somit bis Ende des

Schuljahres so gut wie unberührt. 
 
 

Was gilt als "im guten Zustand"? Wenn das Buch gar nicht
oder  nicht allzu sehr gefaltet/angestrichen/gekritzelt ist.

Wenn einige Kapitel mit Highlighter markiert, ein oder zwei
von vielen Aufgaben ausgefüllt, einige Seiten

geknickt/gefaltet sind, gilt es als wiederverwendbar. 
Im Sinne der Umwelt ist dies in Kauf zu nehmen. 

 
 

Wir als Projektleitung werden aber natürlich alle Bücher
durchschauen und überprüfen, ob sie SchülerInnen

tatsächlich zumutbar sind. Außerdem besteht im Herbst die
Möglichkeit, doch ein neues Buch bekommen, da wir im
Rahmen des ersten Versuches Reservebücher anbieten

werden können. 
 
 



Das Projekt ist nur ein erster Versuch. Mögliche Lücken (zB
die Problematik mit digi4school) im Konzept sind natürlich

möglich, deshalb sind jene Bücher ankreuzen, bei denen man
eher mit Sicherheit sagen kann, dass man diese nicht mehr
brauchen wird/auch gebraucht wiederverwenden möchte.

 
 

Niemand ist gezwungen, mitzumachen! Wenn kein
Interesse besteht, kann die Option "betrifft mich nicht"

angekreuzt werden. Jede/r entscheidet für sich, in wie vielen
Fächern man welche Bücher spenden und gebraucht/neu

verwenden möchte. Deshalb auch das unabhängige
Ankreuzen für einzelne Fächer. 

 
 

Wir wollen nämlich keinesfalls Nachteile für
SchülerInnen verursachen. Wir wollen die Möglichkeit

bieten, bei einem Experiment mitzumachen, welches im
Sinne der Umwelt ein Konzept in die Wege leiten soll und

welches zukünftig einen bedeutsamen Unterschied
ausmachen könnte.

 
 

AUF EIN ERFOLGREICHES GELINGEN! 
 








